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Spanien olé!
U N T E R W E G S

Erholsamer Urlaub mit  

Hund am Mittelmeer war  

der Wunsch von Familie  

Orzesek. An der Costa Dorada 

fanden sie ihr Traumziel.

Urlaub mit drei Hunden im Ebro-Delta

änemark war für die Familie jah-
relang bevorzugtes Urlaubsziel, 
„da die Hunde dort willkommen 

waren“, Aber die Söhne, die für ihr Leben 
gern schwimmen und im Meer herumtol-
len, wollten es so gerne mal etwas wärmer 
haben. Andrea Orzesek ging im Internet 
auf die Suche nach einer Ferienwohnung 
am Mittelmeer, nahe am Strand, ruhig, 
aber nicht „in der Pampa“, und sowohl 
Haus als auch Umgebung mussten auch 
Joy (altd. Schäferhündin), Tequila (Yor-
kie) und Romeo (Sheltie) eine entspannte, 
genussvolle Zeit garantieren.  

„Durch Zufall bin ich dann auf Riumar  
gestoßen. Ich war sofort begeistert, als ich 
die Seiten dazu durchstöbert hatte, und 
habe spontan ein Ferienhaus gebucht.“

20 km Hunde-Strand
Riumar ist eine Feriensiedlung unter deut-
scher Leitung, 180 Kilometer südlich von 
Barcelona, im Delta des Ebro, etwa 14 
Autostunden von Frankfurt entfernt. Es 
gibt Geschäfte, Cafés und Restaurants, 
viele Möglichkeiten zum Wassersport, 
aber keine Partymeile, keinen Ballermann, 
kein Remmidemmi. Dafür gibt es 20 km 
feine, flach abfallende Sandstrände und 
eine endlose Dünenlandschaft, wo der 
Hund (fast) unbegrenzt freilaufen darf, 
ein spektatuläres Naturschutzgebiet ganz 

in der Nähe, zahlreiche Ausflügsmöglich-
keiten in nahe Städte, wo man alles kau-
fen kann, was die Geschäfte in Riumar 
selbst vielleicht nicht führen, usw. usw.

„Unser Haus in Ruimar war genauso 
wie auf der Internetseite beschrieben, be-
saß neben einem großen Pool auch einen 
sehr gepflegten Garten mit vielen Pal-
men.“ Alle hunde-geeigneten Ferienhäu-
ser haben übrigens auch eine ausbruchs-
sichere Gartenmauer oder Umzäunung. 

Nebensaison ist am besten
„Riumar ist für uns Ruhe und Erholung 
pur. Wir können mit unseren Hunden 
stundenlang am Strand spazieren gehen, 
oder einfach am Strand relaxen, ohne 
uns erst mal durch Menschenmassen 
durchwühlen zu müssen.“ Offiziell ge-
sperrt für Hunde ist nur der bewachte 
Familien-Badestrand von Riumar, der an 
den Wochenenden im Juli und August 
auch von vielen einheimischen Familien 
genutzt wird. „Aber im Herbst oder Früh-
jahr können wir auch ohne Bedenken den 
ganzen Strandbereich nutzen und wirk-
lich stundenlang mit unseren Hunden am 
Meer laufen und sie frei toben lassen.“ 
Bevorzugt von Hundefreunden wird die 
Vor- bzw. Nachsaison auch wegen der 
durchschnittlichen Temperatur von „nur“ 
23–26º C im Schatten. „Der Strand wie 

auch das Meer sind sehr sauber! Da die 
Gegend ein Reisanbaugebiet ist, und der 
Ebro nicht weit, kann es vorteilhaft sein 
sich abends mit Beginn der Dämmerung 
für etwa ein, zwei Stunden gegen Stech-
mücken zu schützen, wenn man sich im 
Freien aufhält.“

Stören konnten die lästigen kleinen 
Biester die Urlaubsfreude nie, und Pro-
bleme gab es keine, denn im Notfall ist 
Herr Beck, der deutsche Verwalter immer 
sofort zur Stelle, egal zu welcher Tages-
zeit, und wenn es notwendig ist, fährt er 
sogar mit und übersetzt. „Als wir einmal 
einen Tierarzt benötigten, wären wir ohne 
seine Hilfe sicher ziellos durch die Gegend 
geirrt.“

 „Von den vielen Ausflugsmöglich-
keiten in die Umgebung, möchte ich 
besonders eine Tour nach Peñiscola, ca. 
90 km entfernt, empfehlen. Es ist eines 
der schönsten Städtchens Spaniens, mit 
einer Altstadt, die 64 Meter über dem 
Meer liegt. Es ist ein traumhafter Ort. Die 
Festungsburg aus dem 14. Jahrhundert, 
die hoch über das Meer ragt, sollte man 
auf jeden Fall besichtigen – auch wenn 

man Hunde nicht mit hineinnehmen 
darf. Man kann sich im kleinen Hafen 
von Riumar auch ein Boot mieten und 
den Ebro entlangfahren. Vom Fluss aus 
kann man das große Naturschutzgebiet 
gut überblicken.

Im letzten Jahr hat das Ebro-Ufer ein 
neues Gesicht bekommen. Es entstanden 
neue Rad- und Spazierwege, es wurden 
neue Bäume gepflanzt und Ruhebänke auf-
gestellt. Es gibt jetzt auch eine Slipstelle, wo 
man ein eigenes Boot zulassen kann.“

Stadt, Land, Wasserfall 
„Es gibt viele landestypische Wochen-
märkte in der nahen Umgebung, hübsche 
Städtchen wie Ampolla oder Tortosa sind 
nicht weit weg, oder Tarragona mit sei-
nen großartigen römischen Monumen-
ten. Es lohnt auch ein Ausflug auf den  
1.440 m hohen Mont Caro im Hochge-
birge El Port, dessen Serpentinenstraße 
unter Straßen-Radfahrern wohl bekannt 
ist. Es gibt Wasserfälle, Stauseen, Tropf-
steinhöhlen, Keramikwerkstätten, Obst-
plantagen und vieles, vieles mehr in der 

Umgebung. Also auch für diejenigen, die 
viel sehen wollen im Urlaub und Land 
und Leute entdecken, kann es nie lang-
weilig werden.

Uns und unseren Hunden gefällt es in 
Riumar so gut, dass wir beschlossen ha-
ben, unsere Sommerurlaube zu streichen 
und dafür die Osterferien und die Herbst-
ferien immer in Ruimar zu verbringen. 
Unsere Kinder können hier unbeschwert 
am Meer oder am Pool herumtoben, wir 
finden hier Ruhe und Erholung, und auch 
unsere Hunde können die Zeit voll und 
ganz genießen, da sie überall willkom-
men sind. Deshalb wirden wir jetzt über 
Ostern unseren dritten Urlaub in Riumar 
verbringen!

Am Ebro-Ufer sind Holzstege als Wanderwege angelegt. 

Der Strand am Meer ist weit und lang, lang, lang

INFO
Ferienhäuser in Riumar  
buchen Sie über:
Deutschlandbüro Hapke
Von-Galen-Straße 38
46244 Bottrop-Kirchhellen/Feldhausen
Tel. 02045 402930
www.riumar.de 
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Unten: Der Ebro bietet viele Ausflugsmöglichkeiten ins 

Landesinnere; rechts: der Garten des Ferienhauses

Joy, Tequila und Romeo haben im  Familienauto ihr eigenes Reiseabteil 

Leinenpflicht gibt es am Strand von Riumar nicht, aber auf Ausflügen waren sie doch dabei  


